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Am Samstag, 12.09.2015 in
Waldburg/Feld an der ehem. Felder Schenke

Start der Trainingsläufe 10.00 Uhr
Rennbeginn 13.00 Uhr 

Endlauf zur Deutschen Meisterschaft
Eintritt frei!

Veranstalter RT Edensbach/Vogt e.V.

www.simson-rt-edensbach.de



Gemeinderatssitzung 
Die nächste öffentliche Gemeinderatssitzung findet am Diens-
tag, den 15.09.2015, um 18.30 Uhr, im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt. Die Einwohnerschaft ist herzlich eingeladen. Zuvor
findet ab 17.00 Uhr eine Sitzung des Straßenausschusses statt.
Tagesordnung
1. Genehmigung des Protokolls der vergangenen Sitzung 
2. Baugesuche:

• Anbau einer Überdachung als Pferdeunterstand an beste-
hendes landwirtschaftliches Gebäude, Greut 1, 88289
Waldburg, Flst. 91

• Umbau Gasthaus zu Wohn- und Geschäftshaus, Bauern-
jörgstraße 5, 88289 Waldburg, Flst. 490

• Errichtung einer Garage, Bildspitz 1, 88289 Waldburg, Flst
1088

3. Bericht und Anfragen des Helferkreises Asyl bezügliches
eines Internetanschlusses 

4. Neubau der Sporthalle;
• Sachstandsbericht und Nachträge

5. Annahme von Spenden durch die Gemeinde 
6. Bekanntgaben 
7. Anträge des Gemeinderates
gez. Röger (Bürgermeister)
Es schließt sich eine nicht öffentliche Sitzung an.

Abfallkalender

Öffnungszeiten:
RaWEG/Grünmüll
Termin siehe vorstehend 9.00 - 12.00 Uhr
Grünmüll - mittwochs 17.00 - 19.00 Uhr
Wachsreste (während 
der RaWEG-Annahme) 9.00 - 12.00 Uhr

Außerhalb der Annahmezeiten und außerhalb der Annah-
mefläche ist das Entsorgen von RaWEG-Säcken und Grün-
müll untersagt.

Glas-Container: Altglas kann zu den dafür vorgesehenen Wertstoff-
containern am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 gebracht werden.

Batterie-Container: Kleinbatterien können über die Sammelbo-
xen im Eingangsbereich des Rathauses zu den üblichen
Geschäftszeiten oder am Bauhof in der Amtzeller Straße 27 ent-
sorgt werden

Ansprechpartnerin für Abfallberatung:
Frau Tittl, Tel. 9717-17

Geburt
9. August 2015
Karl Georg Erbelding, Sohn von Dr. Mirjam und Christian Erbel-
ding, Neuschel 1

1. Schuljahresanfang
Der Unterricht nach den Sommerferien beginnt am Montag, 14.
September 2015, für die Klassen 2 - 10
08.00 Uhr Gemeinsamer ökumenischer Gottesdienst in der

Pfarrkirche
08.45 Uhr Unterrichtsbeginn für die Klassen 2 - 10
12.15 Uhr Unterrichtsende für alle Klassen

2. Für unsere Schulanfänger
beginnt die Schule am Donnerstag, 17. September 2015
09.15 Uhr Ökumenischer Gottesdienst für unsere Schulanfän-

ger in der Turnhalle
10.00 Uhr Schulaufnahmefeier

Kuchenspende für die Einweihungsfeier
Am 26. und 27. September 2015 ist es endlich so weit
- unsere neue Sporthalle wird eingeweiht. 
Im Rahmen der Eröffnungsfeier betreut der Schulförderverein
der Gemeinschaftsschule Waldburg und Vogt e.V. den Verkauf
von Kaffee und Kuchen. Hierfür möchten wir herzlich um eine
Kuchenspende bitten. 

„Backwillige“ mögen sich bitte ab dem 14.9.2015 bei Ute auf der
Brücken melden. Telefon: 07529 911046 oder per E-Mail: www-
portal@t-online.de

Im Vorfeld möchten wir uns aufs Herzlichste für Ihre Unterstüt-
zung bedanken.

Der Vorstand des 
Schulfördervereins
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VHS-Außenstelle Waldburg
Auskünfte und Anmeldungen:
online unter www.vhs-rv.de
Geschäftsstelle der VHS Waldburg, Rathaus Waldburg,
Tel. 07529 9717-17, Fax 07529 971755
Anschrift: Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstr. 20, 88289
Waldburg

Kurs-Nr.: H800301
Autogenes Training - Grundstufe
Hilde Rosendahl
Das autogene Training ist eine einfache und ganzheitliche Ent-
spannungsmethode, die ausgleichend auf das vegetative
Nervensystem wirkt.
lnsbesondere ist es zur Vorbeugung geeignet, kann aber auch
unterstützend in der Behandlung von stressbedingten
Beschwerden (z. B. Verspannungen, Nervosität, Schlafstörun-
gen) und psychosomatischen Erkrankungen eingesetzt werden.
Es verhilft zu mehr Gelassenheit und innerer Stärke.
Die Kursteilnehmer/innen erlernen die Grundübungen des Auto-
genen Trainings und werden durch regelmäßiges Üben befähigt,
diese Methode eigenständig anzuwenden. Die Kursstunden
werden mit Phantasiereisen angereichert.
Bitte mitbringen:
- Decke
- dünnes Kissen
- warme Socken

8 Abende, 20.10.2015 - 15.12.2015
Dienstag, wöchentlich, 19:30 - 21:00 Uhr
Ort: Kindergarten Vogelnest, Adlerstraße 1
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 63,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr; H800302
Pilates für Anfänger
Claudia Ries
Pilates ist eine ganzheitliche
Trainingsmethode, die Körper
und Geist umfasst.
Spezielle Kräftigungs- und

Dehnungsübungen werden konzentriert, kontrolliert und fließend
bei entsprechender Atmung ausgeführt. 
Mit einem Pilatestraining können Sie effektiv Ihre, Beckenboden
Bauch- und Rückenmuskulatur kräftigen, Ihren Körper schön for-
men und eine gute und aufrechte Körperhaltung bekommen.
Eine starke Körpermitte verleiht Ihnen ein neues Erscheinungs-
bild und eine schöne Ausstrahlung.
Bitte mitbringen:
- lso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe.

11 Vormittage, 23.09.2015 - 09.12.2015
Mittwoch, wöchentlich, 10:30 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Kurs-NL: H800304
Pilates - Anfänger
Enikö Juhasz
In diesem Kurs werden wirkungsvolle Pilates-Übungen vorge-
stellt, die den Erkenntnissen der heutigen Medizin angepasst
sind. Sie schulen die Sensomotorik, verbessern das Körperge-
fühl, beugen Rückenbeschwerden vor und fördern die innere
Kraft.
Beckenboden, Bauch und Rücken werden zu einem „Kraftzen-

trum“ aufgebaut, wobei das Gewebe gestrafft und die Figur ver-
bessert wird. Durch die Pilates-Methode wird das Zusammen-
spiel aller an der Bewegung beteiligten Organe optimiert. Die
Muskeln werden von innen nach außen bearbeitet. Das bedeu-
tet, dass die Muskeln kräftiger werden, ohne jedoch an Umfang
zuzunehmen. Haltung und Gang werden anmutiger, die Figur
harmonischer und der ganze Körper beweglicher. 
Jede Kursstunde beginnt mit einer kurzen Flexibilisierungsphase
und endet mit einer Entspannungsphase. Dazwischen üben wir auf
dem Rücken, im Stehen, auf dem Bauch und im Vierfüßlerstand
verschiedene Pilates-Übungen zu entspannender Musik.
Ein entscheidendes Ziel dieses Kurses ist es, die Übungen
bewusst, konzentriert und langsam auszuführen. Die richtige
Atmung ist ein wesentlicher Bestandteil des Trainings. Dabei
spielen die Imagination und Konzentration eine wichtige Rolle. 
Sie benötigen nur eine Matte und evtl. eine Decke.

15 Abende, 25.09.2015 — 29.01.2016
Freitag, wöchentlich, 19:00 — 20:00 Uhr.
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 15
Gebühr: 79,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: H800306
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich. 
Dieses Programm ist für alle Pilates-Fortgeschrittene, die offen
sind, eine andere Art von Pilates auszuprobieren.
Pilates-Yoga-Flow ist eine Kombination aus Pilates- und Yogaü-
bungen. 
Wir erarbeiten Übungsfolgen, bei denen die Übungen fließend
ineinander übergehen. Es entsteht ein sogenannter Flow/Bewe-
gungsfluss‚ der Ihre Körperenergie ins Fließen bringt, Ihren
Geist entspannt und Ihnen ein gutes Körpergefühl verleiht. Pila-
tes-Yoga-Flow fühlt sich nicht an wie ein Training, dennoch kräf-
tigt es effektiv Ihre Bauch-, Rücken-, Arm-‚ Bein- und
Gesäßmuskulatur, Ihre Wirbelsäule wird beweglicher, die Dehn-
fähigkeit Ihrer Muskulatur verbessert sich und nach den Übungs-
einheiten fühIen Sie sich entspannt und ausgeglichen.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

11 Vormittage, 22.09.2015 - 08.12.2015
Dienstag, wöchentlich, 08:30 - 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr; H800307
Pilates-Yoga-Flow
Claudia Ries
Dieser Kurs eignet sich für Pilates-Fortgeschrittene, Yoga-Erfah-
rung ist nicht erforderlich.
Bitte mitbringen:
- Iso- oder Sportmatte
- bequeme Sportkleidung
- Socken, keine Turnschuhe

11 Vormittage, 23.09.2015 - 09.12.2015
Mittwoch, wöchentlich, 08:30 — 09:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 14
Gebühr: 58,00 €

Vormittagskurs
Kurs-Nr.: H800308
Mehr Energie durch Yoga
Andrea Angerhöfer
Der Kurs eignet sich sowohl für Anfänger als auch für Geübte.
Wenn Sie Yoga praktizieren, wird Ihr Körper beweglicher, Ihr
Atem fließender und Ihre Entspannung umfassender.
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Bitte mitbringen:
- Decke oder Matte
- kleines Kissen
- bequeme Kleidung

10 Vormittage, 16.10.2015 — 15.01.2016
Freitag, wöchentlich, 10:00 - 11:30 Uhr
Ort: Bürgersaal Waldburg, Amtzeller Straße 20
Teilnehmerzahl: min. 6, max. 10
Gebühr: 79,00 €

Das nächste Treffen des
Literaturkreises:
Termin: Donnerstag, 17. September 2015 
Uhrzeit: 20 Uhr
Ort: Hotel Krone Waldburg  
Wir lesen bis dahin und reden über: „Montecristo”
Autor: Martin Suter

Klappentext: 
Ein Personenschaden bei einer Fahrt im Intercity und zwei Hun-
dertfrankenscheine mit identischer Seriennummer: Auf den
ersten Blick hat beides nichts miteinander zu tun. Auf den zwei-
ten Blick schon. Und Videojournalist Jonas Brand ahnt bald,
dass es sich nur um die Spitze eines Eisbergs handelt. Ein aktu-
eller, hochspannender Thriller aus der Welt der Banker, Börsen-
makler, Journalisten und Politiker – das abgründige Szenario
eines folgenreichen Finanzskandals.
Für den Literaturkreis
Roswitha Wieczorek

Wir gratulieren
Herrn Edgar Nitsch, Edensbach 170,
am 11. September zum 75. Geburtstag;
Herrn Matthias Madlener, Edensbach 195,
am 13. September zum 79. Geburtstag.

Allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wollen,
gratulieren wir ebenfalls sehr herzlich zum Geburtstag und wün-
schen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Bei akuten Erkrankungen am Samstag, Sonntag oder Feier-
tag wenden Sie sich ohne Voranmeldung an die NOTFALL-
PRAXIS am Elisabethenkrankenhaus in Ravensburg.
Telefonisch erreichen Sie den diensthabenden Arzt unter der
kostenlosen ärztlichen Notfallnummer 116 117.
Diese Telefonnummer gilt auch für Notfälle unter der Woche am
Abend, wenn Sie Ihren Hausarzt nicht mehr erreichen

Diensthabende Apotheken
Samstag, 12. September
Apotheke 14 Nothelfer, Ravensburger Straße 35,
Weingarten, Tel. (0751) 5611110
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag -

Sonntag, 13. September
Apotheke im Kaufland, Weißenauer Straße 15,
Ravensburg, Tel. (0751) 3550824
- von 8.30 - 8.30 Uhr am nächsten Tag

Zahnärztlicher Notfalldienst
Tel. (01805) 911-630

Activpflege, Vogt
erreichbar unter Tel. (07529) 912662

Hospizdienst Vorallgäu
Waldburg/Vogt
Wir begleiten ehrenamtlich Kranke und Sterbende
und Angehörige. Wir unterliegen der Schweige-
pflicht.

Paul-Theo Thonnet, Tel. 07529/913803

Fahrdienste für Kranke, Alte und Behinderte
Malteser Hilfsdienst
Tel. (0751) 366130

Hilfsdienste für Senioren
Deutsches Rotes Kreuz, Kreisverband Ravensburg e.V., Haus-
notruf und Mobilruf Menüservice „Essen auf Rädern“, Tel. (0751)
560610

Pflegestützpunkt Landkreis Ravensburg
Beratungsstelle für Pflegebedürftige und Angehörige
Gartenstr. 107, 88212 Ravensburg
Telefon 0751/85-3318 oder -3319

Rufnummer des Rettungsdienstes: 112
Rufnummer des Krankentransportes: Tel. 19222

Störfallnummer Erdgasversorgung TWS
Tel. (0751) 804-2000

Gottesdienste
in St. Magnus, Waldburg
Samstag, 12. September
12.00 Uhr Startimpuls zur Fußwallfahrt der Seelsorgeeinheit

nach Weingarten
14.00 Uhr Trauung des Paares Corinna Stehle und Simon

Sonntag
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der Kommunikationsmittel

9.40 Uhr Rosenkranz
10.15 Uhr Eucharistiefeier

(JT † Stefan Abt, † Agathe und † Josef Abt, JT †
Paulina Riedesser, † Josef Schell, † Josefine
Flamm, † Gebhard Pfender)

11.15 Uhr Taufe des Kindes Felix Längle
Montag, 14. September

8.00 Uhr Ökumenischer Schuljahr-Eröffnungsgottesdienst

Literaturkreis

Unsere Altersjubilare

Bereitschaftsdienste

Sozialstation St. Martin
Rund um die Uhr erreichbar: Tel. (07529) 855

ZUHAUSE  PFLEGEN  HELFEN  BERATEN

E-Mail: meger@sozialstation-schlier.de
www.sozialstation-schlier.de

Kirchliche Nachrichten



Dienstag, 15. September
18.00 Uhr - 19.00 Uhr Eucharistische Anbetung
Donnerstag, 17. September

9.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst im
Bürgersaal

Samstag 19. September
14.00 Uhr Trauung in St. Andrä, Brixen: Melanie Schneider und

Florian Schindele
Sonntag, 20. September– 25. Sonntag im Jahreskreis

8.30 Uhr Festgottesdienst zum Romulafest, anschließend
Prozession
Der Kirchenchor singt die „Kleine Orgelsolo-Messe
in B-Dur“ von Joseph Haydn

Gottesdienste 
in St. Cassian, Hannober
Freitag, 11. September

9.00 Uhr Eucharistiefeier
(† Anton Wandel)

Samstag, 12. September
12.00 Uhr in St. Magnus Waldburg: Startimpuls zur Fußwall-

fahrt der Seelsorgeeinheit nach Weingarten
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier

Am 12./13. September ist kein Gottesdienst in Hannober
Freitag, 18. September

9.00 Uhr Eucharistiefeier

Gottesdienste 
in St. Anna, Vogt
Samstag, 12. September
17.00 Uhr Basilika Weingarten: Eucharistiefeier
Sonntag, 13. September – 24. Sonntag im Jahreskreis
Welttag der Kommunikationsmittel

8.45 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 14. September

8.00 Uhr Ökumenischer Schuljahr-Eröffnungsgottesdienst
Samstag, 19. September

9.00 Uhr Ökumenischer Einschulungsgottesdienst
Sonntag, 20. September – 25. Sonntag im Jahreskreis
10.15 Uhr Wortgottesdienst
11.15 Uhr Taufen der Kinder Richard Anton Otte und Neo

Pucic
11.15 Uhr Eine Welt Verkauf

Katholisches Pfarramt, Waldburg 
Tel. 1323, Fax: 7898

Das Pfarrbüro ist zu folgenden Zeiten geöffnet:
dienstags: 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
freitags: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr

Kath. Pfarramt Vogt: Tel. 1350
Pfarrer Anton Hirschle, Schulstr. 16, 88267 Vogt, Tel. 1350

Gemeindereferentin Frau Martha Elbs:
Tel. 91 30 62

Veranstaltungen im Gemeindehaus Waldburg:
Donnerstag, 10. September 14.00 Uhr Seniorennachmittag
Montags 20.15 Uhr Bibelkreis (Taizé-Raum)
Mittwochs 20.00 Uhr Gebetskreis (Taizé-Raum) 

WALDBURG
Trauung am Samstag, 12.9., 14.00 Uhr
David und Ludwig Müller
Sonntag, 13. September
10.15 Uhr Lilly Ozasek – Hannah Schneevoigt

Marie Flamm – Phillip Flamm
Magdalena Locher – Claudius Keldenich

Taufe
11.15 Uhr Marie Flamm – Phillip Flamm

Sonntag, 20. September - Romulafest
8.45 Uhr Samuel Preiser – Pia Füßinger

Rabea Gschwind – Leon Sennewald
Nico Gschwind – Daniel Gessler
Anna Sennewald – Miriam Gessler
und ALLE ANDEREN!!!

HANNOBER
Freitag 11.09. 09.00 Uhr
Niklas - Carla 
Samstag 26.09 18.30 Uhr
Noah - Aaron 
Elias - Ronja 

Ökumenischer Gottesdienst zum Beginn des Schuljahres 
Zu diesem Gottesdienst am Montag, 14. September um 08.00
Uhr sind die Grundschüler ab Klasse 2 und alle höheren Klassen
der Gemeinschaftsschulen sowie Eltern herzlich eingeladen.

Zum Ökumenischen Einschulungsgottesdienst 
am Donnerstag 17. September, um 09.00 Uhr im Bürgersaal
sind die Schulanfänger  mit ihren Eltern herzlich eingeladen.

MISSIO- Zeitschrift
Die Ausgabe September-Oktober 2015 der MISSIO-Zeitschrift
ist eingetroffen und kann von den Austrägern im Pfarrbüro zu
den Öffnungszeiten abgeholt werden.
Vielen Dank!

Fußwallfahrt auf dem Martinsweg – findet statt-
Die Seelsorgeeinheit „Tor zum Allgäu“, sprich die kath. Kirchen-
gemeinden Vogt, Waldburg und Hannober, begeben sich in die-
sem Jahr auf einen Abschnitt des Martinusweges, der ja vom
ungarischen Geburtsort des Heiligen Szombately (Steinaman-
ger) in Pannonien bis nach Tour in Frankreich führt, dem Ort wo
Martinus Bischof war und starb. Die Kirche St. Magnus in Wald-
burg liegt an diesem Martinsweg, der von Wolfegg herkommend
über Waldburg nach Weingarten führt.
Wir starten am Samstag 12. September um 12.00 Uhr in St.
Magnus. Unterwegs wird an Stationen die Lebensgeschichte
des Heiligen Martinus  entfaltet. Diese Stationen werden von
Gemeindegruppen vorbereitet. Es sind drei Stunden reine Geh-
zeit. Um 17.00 Uhr feiern wir in der Basilika in Weingarten einen
Gottesdienst. Anschließend treffen wir uns zu einem Ausklang
im „Rössle“ in Weingarten. Um 20.00 Uhr wird uns ein Bus
zurückbringen nach Waldburg. Kosten entstehen außer für die
Einkehr keine. 
Anton Hirschle 

Erntedankfeiern mit Aktion Minibrot
Der Verband Katholisches Landvolk im Kreis Ravensburg
lädt zu den Erntedankfesten am Samstag, 26. September
nach Schlier um 19:30 Uhr und am Sonntag, 27. September
nach Unterankenreute um 10:30 Uhr in die Kirchen ein.

Jeweils nach den Gottesdiensten findet die Minibrot- Aktion
zugunsten von Kleinbauern in Uganda und Argentinien statt.
Wir laden alle Interessenten recht herzlich dazu ein.

Pilgerfahrt nach Schönstatt
Zu einer Pilgerfahrt nach Schönstatt lädt das Schönstatt-Zen-
trum Liebfrauenhöhe vom 17. - 18. Oktober ein. Ziel der Pilger-
fahrt ist die kleine Schönstatt-Kapelle bei Vallendar am Rhein,
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Erreichbarkeit neue Besetzung
Frau Bettina Wiltsche-Biller unter: b.wiltsche-biller@se-tor-
zum-allgaeu.de
Frau Dagmar Knausberg unter: d.knausberg@se-tor-zum-
allgaeu.de
Zusätzlich ist noch eine allgemeine Mail-Adresse eingerichtet:
gemeindereferentin@se-tor-zum-allgaeu.de
Beide sind in Waldburg telefonisch erreichbar unter: Tel.
07529/9132530
Für den Diakon Thomas Vogt gibt es ebenfalls eine neue
Nummer: Tel: 07529/9132525
Wir bitten um Beachtung!



das sogenannte Urheiligtum. Die Pilger haben die Chance, den
Gründungstag Schönstatts am Ursprungsort zu feiern und das
Liebesbündnis mit Maria als Kraftquelle für den Alltag zu ent-
decken. 
Zum Programm gehören: Eucharistiefeier, Glaubenszeugnisse,
Vigilfeier am Urheiligtum, Besuch des Grabes von Pater Ken-
tenich, stilles Gebet in der Gnadenkapelle, Möglichkeit zur
Beichte und ein vielfältiges Alternativangebot. Anmeldeschluss
ist am 30. September.
Information und Anmeldung: Sr. Lucia-Maria Metzler, Liebfrau-
enhöhe, 
Tel: 07457 72-162, sr.lucia-maria@liebfrauenhoehe.de

Zum Nachdenken
Du gewinnst nie allein. 
An dem Tag, an dem du etwas anderes glaubst, fängst du an zu
verlieren.
Mika Häkkinen

Evangelische Kirchengemeinde
Atzenweiler
Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach
Trinitatis

Wochenspruch:
Alle eure Sorge werfet auf den Herrn, denn er sorget für euch.
1. Petr. 5,7

10.15 Uhr Gottesdienst 
Pfarrer Bürkle
Das Opfer ist für die Arbeit der eigenen  Gemeinde
vorgesehen.

Montag, 14. September
8.00 Uhr Schulgottesdienst zum Schuljahresbeginn

Katholische Kirche Waldburg

Dienstag, 15. September
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemein-

desaal

Mittwoch, 16. September
14.45 -
16.15 Uhr Herzlich willkommen, liebe Konfis:

endlich geht es los mit dem regelmäßigen Konfi-
Unterricht am Mittwochnachmittag!
(Bitte etwas zum Schreiben mitbringen!)

20.00 – 
22.00 Uhr … und endlich, jetzt geht es auch hier wieder

los: Ökumenischer Chor
Probe im Pfarrstadel Grünkraut
Leitung: Lib Briscoe

Herzliche Einladung zu den Einschulungsgottesdiensten
für die Schulanfänger und ihre Familien in den jeweiligen
Ortschaften: 
In Waldburg: am Donnerstag, 17.09., 9.00 Uhr, Bürgersaal

(Gemeindereferentin Bettina Wiltsche-Biller und
Pfr. Bürkle)  

In Grünkraut: am Freitag, 18.09., 9.15 Uhr, Katholische Kirche 
(Gemeindereferent Elmar Kuhn und Pfr. Bürkle) 

In Bodnegg: am Samstag, 19.09., 10.00 Uhr, Festhalle
(Gemeindereferent Elmar Kuhn und Pfr. Bürkle) 

Wir wünschen vor allem den neuen Schülerinnen und Schülern
(aber auch den Eltern und den Lehrerinnen und Lehrern!) einen
guten Start in die Schulzeit, viel Freude und guten Erfolg beim
Entdecken und Lernen von ganz vielen spannenden neuen Din-
gen! 

Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
10.15  Uhr Gottesdienst 

Pfarrer Bürkle 

Vorankündigung: 
Sonntag, 20. September
9.00 Uhr Gottesdienst 

Pfr. Brennecke

Evangelisches Pfarramt Atzenweiler, Atzenweiler 2, 88287 Grünkraut
Pfarrer Manfred Bürkle Telefon: (0751) 62701 Sprechzeiten
nach Vereinbarung

Bürozeiten Pfarramtssekretärin Christine Jehle: 
Montag von 9.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag von 15.00 –
18.00 Uhr

Pressemitteilung der Evangelischen Landeskirche
Im Hinblick auf die Entwicklungen der vergangenen Wochen im
Zusammenhang mit der Ankunft zahlreicher Flüchtlinge in Euro-
pa und Deutschland weise ich hier ausdrücklich hin auf eine
Pressemitteilung der Evangelischen Landeskirche, die am 31.
August, nach der mutmaßlichen Brandstiftung in Weissach im
Tal veröffentlicht wurde. 
Wir sind (nicht erst jetzt und plötzlich!) vor Herausforderungen,
Aufgaben und Fragen gestellt, für die Lösungen offensichtlich
nicht in ausreichendem Maß gefunden sind. 
Bei manchen werden Befürchtungen oder auch Ängste geweckt.
Vielleicht werden auch Erinnerungen wieder wach an Auswüch-
se von Fremdenhass vor 25 Jahren und manche damaligen
Fernsehbilder und Nachrichten. Aber manche ältere Menschen
erinnern sich auch an eigene Erfahrungen als Flüchtlinge vor 70
Jahren nach dem Krieg. 
Menschenverachtung, Fremdenfeindlichkeit und Gewalt  kann
niemals auch nur ansatzweise ein Weg sein, der zu Lösungen
führt – sie dürfen sich nicht wieder ausbreiten. Weder über noch
unter der Oberfläche der Gesellschaft. 
Gott sei Dank wissen das die meisten Mitbürger und handeln
entsprechend!
Manfred Bürkle  

Evangelische Landeskirche in Württemberg verurteilt
Brandstiftung in Weissach im Tal 
„Ein Anschlag nicht nur auf ein Gebäude, sondern auf Men-
schen“ 
Zu der mutmaßlichen Brandstiftung in einem für die Unterbringung
von Flüchtlingen vorgesehenen Gebäude in Weissach im Tal
nimmt Prälatin Gabriele Wulz, die theologische Stellvertreterin von
Landesbischof Dr. h.c. Frank Otfried July, wie folgt Stellung: 
„Im Namen der Evangelischen Landeskirche in Württemberg
verurteile ich die Brandstiftung in einem für die Unterbringung
von Flüchtlingen vorgesehenen Gebäude in Weissach im Tal
aufs Schärfste. Sie ist, auch wenn das Gebäude noch nicht zum
vorgesehenen Zweck genutzt worden ist, nicht bloß ein
Anschlag auf eine Immobilie, sondern auf die Menschen, die
darin wohnen sollten. Mit diesen Schutz und Zuflucht suchenden
Menschen erklären wir uns solidarisch und sagen: Fremden-
feindlichkeit und Rassismus gleich in welcher Form haben in
unserem Land keinen Platz. Im Gegenteil: Frauen, Männer und
Kinder, die anderswo um Leib und Leben fürchten müssen, sol-
len sich hier bei uns sicher sowie auf- und angenommen fühlen.
‚Was ihr für einen meiner geringsten Brüder oder für eine meiner
geringsten Schwestern getan habt, das habt ihr für mich getan‘,
sagt Jesus (Matthäus 25,40) und macht damit klar: Christliche
Nächstenliebe kennt keine Grenzen. Die Fürsorge gerade für
Menschen auf der Flucht ist für Christen nicht verhandelbar und
erst recht nicht für eine Gesellschaft, die sich auf ihre christlich-
abendländischen Wurzeln beruft. Deshalb setzen sich viele
evangelische Kirchengemeinden gemeinsam mit anderen aktiv
für Flüchtlinge und deren Aufnahme in unserem Land ein.“ 
Oliver Hoesch, Sprecher der Landeskirche 

Alle eure Sorgen werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
(1.Petr 5,7) 

Donnerstag, 10. September 
20.00 Uhr Folklore-Tanzen mit Frau Ernst, Gemeindehaus 
Sonntag, 13. September - 15. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer
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Bürkle 
10.15 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 
Montag, 14. September 
8.00 Uhr Ökum. Gottesdienst zu Beginn des neuen Schul-

jahrs, St. Anna-Kirche 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
16.15 Uhr Krabbelgruppe für Größere 
Dienstag, 15. September 
10.00 Uhr Krabbelgruppe 
Mittwoch, 16. September 
14.30 Uhr Konfirmationsunterricht im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemein-

dehaus 
Freitag, 18. September 
16.00 Uhr Andacht im Pflegeheim Haus St. Antonius. Die

gan ze Gemeinde ist herzlich eingeladen mitzufei-
ern. 

17.00 Uhr Mesner-Treffen im Gemeindehaus 
19.30 Uhr Vorbereitung Kinderkirche im Pfarrhaus 
Samstag, 19. September 
9.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zur Einschulung,

St. Anna-Kirche

Vorankündigung
Sonntag, 20. September - 16. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Uhr Gottesdienst in Atzenweiler 

10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche mit Pfarrer
Brennecke, Abendmahl 
Kinderkirche
Herzliche Einladung an alle Kinder ab 3 Jahren
zur Kinderkirche! Das Kinderkirche-Team freut
sich auf euch: Julia Rogg, Clarissa Eisele & Elena
Kehm 

Eine Information für alle Mitgestalter unserer Gemeindear-
beit: kein KLARSCHIFF-Tag für alle - wichtige Ersthelfer
Der Kirchengemeinderat hat beschlossen, ein Mal im Jahr
einen KLARSCHIFF-Tag zu machen, immer in der zeitlichen
Nähe zum Sperrmüll (18. - 22.9.15). Wer das Schiff klar
macht, der räumt auf und schafft neu Ordnung. 
Das wurde in den vergangenen Jahren so umfassend ge -
macht, dass wir es uns 2015 leisten können, mit einer kleinen
Gruppe die sperrigen Dinge hinaus zu tra gen. Sie alle möch-
te ich aber bitten, in Ihren Räumen danach zu schauen, dass
Ord nung für ein neues Jahr herrscht. Sollten Sie dabei et was
finden, dass Sie entsorgen möchten, nutzen Sie bitte den
Sperrmüll. Frau Joos wird zudem in den letzten drei Som -
merferienwochen eine Grundreinigung von Gemeindehaus
und Christuskirche vornehmen. Vielen Dank für das ge -
meinsame Tun.
Und dann möchte ich Sie noch bei einem ganz anderen The-
ma um Rückmeldung bitten. Wir möchten gerne einen Erst-
Helfer-Kurs anbieten (zusammen mit dem DRK, wenn
möglich in Vogt). Dieser muss alle zwei Jahre aufgefrischt
werden und dauert mittlerweile von 8.30 bis 15.30 Uhr (ist
also in 7 Stunden komplett erfolgt). Wer von Ihnen hätte Be -
darf und Interesse an solch einem Kurs/Auffrischung? Wir
sind als Kirchengemeinde angehalten, dass pro Gruppe ein
ausgebildeter Ersthelfer mitarbeitet, um im Falle des Falles
schnelle erste Hilfe leisten zu können. Ihre Rückmeldung bis
zum 14. September geben Sie am besten direkt bei KGR
Lutz Nischelwitzer an (Fon 9132234, email: nischelwitzer@
gmx.net). 

Evangelisches Pfarrbüro Vogt, Pfarrer Ralf Brennecke, Fon
07529/1782.
Sprechzeit im Pfarrbüro (Fr. Jäger) 
Dienstag von 9.00 - 11.00 Uhr, Donnerstag von 17.00 - 18.00
Uhr, pfarramt.vogt@elkw.de. 
Aktuelle Informationen: http://www.kirche-vogt.de

Wohnanlage Waldburg
Reinhold-Abele-Straße 4,
Tel. 3842
Veranstaltungen im Servi-
ce-Zentrum

Dienstag, 15. September
16.00 Uhr - 16.45 Uhr Sitzgymnastik für Senioren

mit Frau Gudrun Ullmann
Gäste sind herzlich willkommen.

Mittwoch, 16. September
Heute findet die Betreuungsgruppe „Tapetenwech-
sel“ nicht statt. Die Mitarbeiterinnen besuchen eine
Fortbildung.

Freitag, 18. September
9.30 Uhr „Schnullerbande“ Mu-Ki

Waldburger
Kursangebot zur
Förderung von
Lebensqualität im
Alter
Älter werden - leben-
dig bleiben
Im Rahmen des Netz-
werks Senioren bietet
die Gemeinde Wald-
burg, die evangelische

und katholische Kirchengemeinde, die Lebensräume für Jung
und Alt, die Senioren-AG und die Nachbarschaftshilfe Waldburg
wieder einen Kurs zur Lebensqualität im Alter an [LimA].
Folgende Themen werden an vier Kurstagen besprochen:
• Haus, Wohnung, WG - Welche Wohnform passt zu mir?
• Mit Grenzen leben
• Meine Gefühle - Last und Höhenflug
• Der Winter kommt! Frohe Zeit? Dunkle Zeit?

Der Kurs, eine Initiative der katholischen Erwachsenenbildung
„Lebensqualität im Alter“, bietet Menschen ab der Lebensmitte
bis ins höhere Alter Anregungen, sich mit dem eigenen Älter-
werden zu befassen, etwas für die Erhaltung und Verbesserung
der körperlichen und geistigen Fähigkeiten zu tun und sich über
das Älterwerden auszutauschen.

Termine: jeweils montags von 9:30 - 11:30 Uhr; 28. September,
5., 12., 19. Oktober 
Ort: Gemeinschaftsraum der Lebensräume für Jung und Alt in
Waldburg, Reinhold-Abele-Str. 4 - 8
Referentin: Heidrun Dürr, Kursleiterin für LimA, Wolfegg
Kosten: 12,00 Euro für vier Vormittage
Anmeldung: bis 21. September 2015, Lebensräume für Jung und
Alt, Netzwerk Senioren, Kerstin Schulz, Gemeinwesenarbeiterin,
Telefon 07529-3842, E-Mail: info@lebensraum-waldburg.de

Die Teilnehmeranzahl ist auf 16 Personen beschränkt!
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Bürgerwehr Waldburg e.V.
***** Vorankündigung *****
Großer Zapfenstreich am 19.09.2015, 20 Uhr
In diesem Jahr findet am Wochenende des Romu-
lafestes in Waldburg eine Aufführung des Großen
Zapfenstreichs statt, als Gastwehr dürfen wir zu
diesem Anlass die Bürgerwehr aus Niederwangen
begrüßen. Nach der Aufführung werden in der Hal-

le Ehrungen durchgeführt. 
Nähere Details werden im nächsten Gemeindeblatt bekannt
gegeben.
Daniel Brucker, Schriftführer

Musikverein Waldburg e.V.
Generalversammlung
Der Musikverein Waldburg e.V. lädt alle Vereinsmit-
glieder zur Generalversammlung ein. Sie findet
am Dienstag, 22. September 2015, um 19.30 Uhr,
im Hotel Krone Waldburg (Saal) statt.

Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte:

1. Begrüßung durch den Vorsitzenden
2. Totenehrung
3. Berichte

a) Schriftführer
b) Kassier
c) Jugendleiter
d) Kassenprüfer

4. Entlastung der Vorstandschaft
5. a) Bericht des Dirigenten

b) Bericht des Hauptmanns der Bürgerwehr
6. Wahlen

a) Wahl des ersten Vorsitzenden
b) Wahl des stellvertretenden 3. Vorsitzenden 
c) Wahl des Schriftführers
d) Wahl des Kassiers
e) Bestätigung der Wahl durch die GV von 3 Beisitzern als

Vertreter der Aktiven im Vorstand
d) Bekanntgabe der Wahl des Chorführers

7. Verschiedenes

Anträge der Mitglieder an die Generalversammlung sind späte-
stens 3 Tage vor ihrer Durchführung schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden Benjamin Maack, Hittisauerstraße 10, 88213 Ravens-
burg-Oberzell oder per Mail an vorstand@mk-waldburg-hanno-
ber zu richten.

Freunde und Gönner der Musikkapelle Waldburg-Hannober sind
zur Generalversammlung ebenfalls herzlich eingeladen. 
Wir freuen uns über Ihren Besuch!

Burgnarren Waldburg
Liebe Narren
Zur Erinnerung: Am Samstag, 12. September, fahren wir um
13.00 Uhr an der Schule los zur Besichtigung des Schlosses
Salem und hinterher auf das Weinfest nach Meersburg.
Die Rückfahrt ist ca. 22.00 Uhr
Mit burgnärrischen Grüßen
Anika Madlener

Schüler-/Jugendleichtathletik
Nach den Ferien starten wir direkt in der ersten
Schulwoche mit dem Training für Schüler/-innen der
Schulklassen 3-7. Das Leichtathletiktraining wird

somit kontinuierlich weiter nach oben auch für ältere Jahrgänge
ausgebaut. Um dem altersabhängigen Training in den Bereichen
Lauf, Sprung und Wurf gerecht zu werden, sind die Gruppen
getrennt. Durch die breite Disziplinstreuung der Leichtathletik
kann sich somit jeder entwickeln und seine Stärken entdecken.

Trainingszeiten (ab dem 14. September)
• Montag: 17:30 – 19:00 Uhr
- Trainingsgruppe 1: Schüler/-innen der 3. + 4. Klasse
- Trainingsgruppe 2: Schüler/-innen der 5. – 7. Klasse

Trainer/-in: Daniela Locher, Andreas Preiser
• Donnerstag: 17:30 – 19:00 Uhr
- Trainingsgruppe 2: Schüler/-innen der 5. – 7. Klasse

Trainer: Andreas Preiser

Trainingsorte
- Leichtathletikanlage des Sportplatzes
- Mehrzweckhalle (bei schlechtem Wetter bzw. im Winter)

Anmeldung
Vielleicht haben wir dein Interesse geweckt? Eine Voranmel-
dung ist nicht notwendig. Wer noch nie da war, so ist das kein
Problem. Komm einfach und schnupper mal rein.
Wir freuen uns schon auf euch, bis dann.
Euer Trainerteam Daniela und Andi
Rückfragen unter 913488 (Daniela) oder 913191 (Andi).

PS: Wir wachsen und suchen weitere Trainer/-innen. Bei Inter-
esse melden Sie sich bitte bei Daniela Locher oder Andreas
Preiser. Und keine Sorge, wir unterstützen Sie dabei.

AEROBIC - Kursangebot
Aerobic mit anschließender Kräftigung der Bauch/Bein/Po und
Rückenmuskulatur.
Montag 
Kursbeginn: 28.09. bis 21.12.2015
Dauer: 12x
Zeit: 8:30 bis 10:00 Uhr 
Ort: Bürgersaal
Anmeldung: Vor Ort
Kosten: 36,00 € ASV-Mitglieder

60,00 € Nichtmitglieder
Dienstag
Kursbeginn: 29.09. bis 22.12.2015
Zeit: 19:30 bis 20:45 Uhr
Dauer: 12x
Ort: Bürgersaal
Anmeldung: Vor Ort
Kosten: 30,00 € ASV-Mitglieder

50,00 € Nichtmitglieder
Übungsleiterin: Marion Klugger staatl. geprüft

Vereinsmeisterschaft 2015
Der Tennisabteilung steht ein spannender Sonntag bevor. Nach
den Gruppenspielen in den letzten 6 Wochen mit insgesamt 12
Männern stehen die Endspiele auf dem Programm. Für das
Spiel um die Vereinsmeisterschaft hat sich bis jetzt der oftmali-
ge Meister Oli Hubl qualifiziert, der sich im Halbfinale gegen Kar-
li Merz durchsetzte. Den anderen Finalplatz dürfte sich wohl der
Titelverteidiger Jochen Winkler sichern, der sich im noch auszu-
tragenden Halbfinale gegen Josef Haller den Sieg kaum nehmen
lassen wird. Und so darf am Sonntagmittag mit einem überaus
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spannenden Finale gerechnet werden, das hoffentlich viele
Zuschauer anlocken wird.
Die Spielzeiten:
Spiel um den 3. Platz: 12.30 Uhr
Spiel um die Vereinsmeisterschaft: 14.00 Uhr

Liebe Kinder des Kinderturnens,
für die Einweihung der neuen Sporthalle am 27.09.2015 würden
wir gerne mit euch zusammen einen Programmpunkt einstudie-
ren. Wir treffen uns am Mittwoch, den 16.09.2015 und
23.09.2015, jeweils von 15:30 – 17.00 Uhr vor der neuen Sport-
halle.
Es freuen sich auf euer Kommen 
Eure Gruppenleiter

Liebe Mitglieder der Ski- und Snowboardabteilung des ASV,
zu unserer diesjährigen Saisoneröffnung am 19.09.2015 laden
wir euch mit euren Partnern herzlich ein.
Wer Lust hat startet ab 14.00 Uhr mit einem Aktivprogramm im
Hochseilgarten Tannenbühl bei Bad Waldsee oder dem witte-
rungsbedingtem Alternativprogramm. Diese Informationen erhal-
tet ihr per E-Mail. Meldet euch dazu bitte an, damit wir besser
planen können.
Danach treffen wir uns ab 18.00 Uhr am Tennisheim Waldburg
zum gemütlichen Beisammensein und Grillen. Dazu benötigen
wir eure Hilfe, um ein passendes Salat- und Nachtischbuffet
anbieten zu können.
Denkt an eigene Teller, Besteck und Gläser!!!
Um besser planen zu können, bitten wir euch um eure Anmel-
dung (und welchen Salat/Dessert ihr mitbringt) bis zum 15.09.
(per E-Mail schmidt@contrel.de oder telefonisch bei Torsten
Schmidt)
Wir freuen uns auf euch,
eure Vorstandschaft

FV Waldburg
FV Waldburg I - SV Kressbronn I 0:2
Selbst abgeschossen hat sich unsere Mann-
schaft gegen den haushohen Favoriten aus
Kressbronn. Ein Remis wäre mehr als verdient
gewesen. Aber durch zwei katastrophale
Abwehrschnitzer von Stefan Padberg und Juli-
an Ruedi und das nur in 5 Minuten (46. und 51.
Min.), ging das Spiel völlig unnötig verloren.

Anstatt den Ball auch mal „schmutzig“ einfach in des Gegners
Hälfte zu dreschen und sich wieder zu formieren, riskiert man,
wenn man unter Druck ist, risikoreiche Pässe nach hinten oder
durch den Strafraum. Diese gingen gegen die Gäste aus Kres-
sbronn völlig in die Hose. Schade, denn die Gäste aus Kres-
sbronn hatten in der gesamten Spielzeit lediglich 2 richtig gute
Torchancen, die erste davon sogar erst in der 70. Min. mit einem
Lattentreffen. Nach diesen Abwehrschlitzern erholte sich unsere
Mannschaft nicht mehr und verlor total den Faden. Während der
FV Waldburg in den ersten 30 Min. des Spiels mehr Spielantei-
le hatte als die Gäste, drehte sich dies in den letzten 15 Min. in
der ersten Spielhälfte und Kressbronn kam etwas mehr auf.
Unsere Mannschaft spielte souverän und war auch mit diesem
Gegner auf Augenhöhe. Die wohl größte Möglichkeit in der
ersten Halbzeit hatte Tobi Rummler in der 31. Min. Eine Flanke
von links durch Jannik Maurer in die Mitte, Tobi Rummler zog
volley ab, aber traf den am Boden liegenden Torhüter der Gäste.
Ein Raunen ging durch die Fans, als St. Richel in der 43. Min.
mit einem verunglückten Abwehrschlag den eigenen Pfosten
traf. 
In der zweiten Spielhälfte kam - wie oben erwähnt - das eigene
K.O. innerhalb von 5 Min. Schade, denn nur eine wirkliche
Torchance für Kressbronn hätte für ein Remis wirklich gereicht.
Es spielten: Sauter Chr., Kibele P., Padberg St. (86. Schröttle J.),

Hauser St., Maurer J., Richel St., Locher F., Ruedi J. (65. Brug-
ger F.), Rummler T. (81. Baumann M.), Lupfer D., Kinni Ernest
(75. Heller Chr.).

Vorschau:
Sonntag, 13.9.2015
FC Isny I - FV Waldburg I, Beginn um 15.00 Uhr
Vorspiel der Reserven, Beginn um 13.15 Uhr
Sonntag 20.9.2015
Heimspiel gegen den FC Leutkirch um 15 Uhr
Vorspiel der Reserven gegen die SG Kißlegg II um 13.15 Uhr

SV Baindt I - FV Waldburg I 2:3
Fazit:
Viele Nicklichkeiten auf beiden Seiten, viele Verwarnungen, eine
gelb/rote Karte für Baindt, eine rote Karte für Baindt, 3 Straf-
stöße für Waldburg, wieder ein verrücktes und nervenaufreiben-
des Spiel für Trainer, Spieler und Fans. 
Der Sieg ist etwas glücklich, aber letztlich nicht ganz unverdient.
Hat unsere Mannschaft doch teilweise sehr clever agiert. Letzt-
lich gab das teilweise ziemlich harte Einsteigen der Gastgeber
vor allem im Strafraum den Ausschlag. Drei Strafstöße in einem
Spiel und das auch noch für eine Mannschaft gibt es nicht alle
Tage, auch bei uns nicht. Zwei davon wurden verwandelt, einer
leider vergeben. Die Baindter haben sich durch den Platzverweis
und die gelb/rote Karte selbst ins Hintertreffen gebracht. Wo
Licht ist, ist bekanntlich auch Schatten. Besonders bei den bei-
den Gegentoren hat sich unsere Mannschaft zu pomadig ange-
stellt und sich schülerhaft ausspielen lassen. Beide Tore beka-
men wir jeweils in Unterzahl. Beim zweiten Gegentor zum 2:2-
Ausgleich hatten die Gastgeber sogar zwei Spieler weniger auf
dem Platz und haben trotzdem unsere Mannschaft schlecht aus-
sehen lassen. Das die Baindter seit Jahren nicht zu unseren
Lieblingsgegnern zählen ist ja bekannt, wurden wir doch im letz-
ten Spiel in Baindt mit 6:1 Toren nachhause geschickt. Die Fans
waren also gespannt mit welcher Taktik Trainer Kaplan diesmal
vorgehen sollte. Die anfänglichen 25 Min. gehörten dem SV
Baindt, aber trotz spielerischer Überlegenheit konnten sie keine
richtigen Torchancen herausarbeiten. Das Mittelfeld störte wie-
derum früh und die Abwehr stand sicher. Ein Glücksgriff für
Waldburg war, dass Torjäger Boenke von Baindt nicht im Sturm,
sondern in der Abwehr eingesetzt wurde. Beide Mannschaften
neutralisierten sich schon im Mittelfeld, sodass beide auch nur
jeweils 2 Tormöglichkeiten hatten. Ein großes Dankeschön an
Torhüter Martin Eggler, der seine Sache wie immer sehr souver-
än meisterte und für den fehlenden Torhüter Christian Sauter
eingesprungen ist. Die ersten Möglichkeit im Spiel hatte dann
auch Baindt in der 7. Min., aber der Kopfball ging übers Tor.
Dann das doch bis zu diesem Zeitpunkt etwas überraschende
1:0 für den FV Waldburg. Foulspiel im Strafraum der Gastgeber,
Steffen Hauser wurde umgestoßen, ahndete der gut leitende
Schiedsrichter mit einem Strafstoß für Waldburg. Fabi Brugger
verwandelte diesen in der 14. Min. sicher zur Führung. Dieselbe
Möglichkeit sollte Fabi auch in der 35. Min. bekommen. Ein
Handspiel von Baindt im Strafraum und es gab diesmal die rote
Karte für Baindt und wiederum Strafstoß. Doch diesmal versag-
ten dem ansonsten sicheren Schützen Fabi die Nerven und er
verschoss in die Wolken. Es kam, wie es kommen musste,
schon 4 Min. später hatte unsere Abwehr geschlafen und die
Gastgeber konnten mit nur 10 Spielern zum 1:1 ausgleichen. Die
erste nennenswerte Situation kam in der 68. Min., der schon vor-
her verwarnte Boenke von Baindt fiel wiederum durch ein Foul-
spiel auf und bekam daraufhin die gelb/rote Karte. Es hat sich
somit wieder eine alte Fußballweisheit bewahrheitet: Ein Stür-
mer hat im eigenen Strafraum nichts verloren und ist nur eine
Gefahr für die eigene Mannschaft. Gegen nunmehr nur 9 Spie-
ler hatten die Waldburger nur noch ein Ziel, nämlich den Sieg
und 3 Punkte. Entsprechend agierten sie auch in der Folgezeit
das Spiel und waren deutlich überlegen. Aber trotzdem machten
sie sich das Leben selbst schwer, es fiel ihnen nicht gerade viel
vor dem Strafraum des Gegners ein. In der 75. Min. zog Flo
Locher ab, doch auch der gut haltende Torhüter der Baindter
lenkte über die Latte. Die Zeit lief Waldburg davon. Alle Fans hat-
ten vom Spielfeldrand mehr als gute Ratschläge wie gegen 9
Mann gespielt werden musste, aber unsere Spieler schienen
dies nicht zu verstehen. In der 83. Min. verirrte sich, wie schon
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auch in Friedrichshafen, Steffen Hauser im Strafraum der Gast-
geber und erzielte den 2:1-Führungstreffer. Dies sollte es eigent-
lich gegen 9 Mann und nur noch 7 Min. Spielzeit gewesen sein.
Doch Pustekuchen. In der 88. Min. stellte sich unsere Mann-
schaft wieder viel zu pomadig an und erhielt prompt den 2:2-
Ausgleich. Ich glaube, dass in diesem Moment Trainer Kaplan
einen Puls von 100 und einen Blutdruck jenseits des gesund-
heitlich Möglichen hatte. Aber es kam doch noch anders. In der
90. Min. konnte Flo Locher im Strafraum nur durch ein Foul
gebremst werden. Der sehr gut postierte Schiedsrichter ent-
schied sofort auf den 3. Strafstoß für Waldburg. Flo versenkte
diesen zum letztlichen Endstand von 3:2 für Waldburg. Damit hat
unsere Mannschaft trotz der vielen verletzten Spieler einen
Traumstart mit 3 Siegen, 1 Remis und nur 1 Niederlage zu ver-
zeichnen. Sicherlich wird die nächste Niederlage folgen, aber
was man hat, das hat man. 
Tore: Hauser Steffen 1x, Flo Locher 1x, Fabi Brugger 1x
Es spielten: Eggler M., Padberg St., Kibele P., Ruedi J. (82. Rie-
desser M.), Brugger F. (75. Kimmi Ernest), Rummler T. (56. Lup-
fer D.), Hauser St., Locher Flo, Richel St., Maurer J., Baumann
M. (66. Schröttle J.)
P.R.

Ortsverband Waldburg
VdK-Erfolg beim Pflegestärkungsgesetz
II
Mitte August verabschiedete das Bundeska-

binett den Entwurf des Pflegestärkungsgesetzes II - die zweite
Stufe der Pflegereform, die 2017 kommen soll. Der Sozialver-
band VdK Baden-Württemberg begrüßt das Pflegestärkungsge-
setz II grundsätzlich, da es die Besserstellung der Demenzkran-
ken und ihrer pflegenden Angehörigen vorsieht. So soll zum Bei-
spiel der neue Pflegebedürftigkeitsbegriff mit fünf Pflegegraden
statt bisher drei Pflegestufen kommen. Bis zu 500.000 weitere
Menschen sollen laut Schätzungen Leistungen beziehen kön-
nen. Pflegende Angehörige sollen fortan auch in der Arbeitslo-
senversicherung abgesichert werden. Der VdK setzt sich seit
vielen Jahren für eine grundlegende Pflegereform ein und führte
auch bundesweite Kampagnen durch. Er sieht noch Nachbes-
serungsbedarf zum Beispiel beim Bestandsschutz für bereits
eingestufte Pflegebedürftige, bei der Betroffenenmitwirkung im
künftigen Ausschuss zur Qualitätsberichterstattung oder auch
bei der Finanzierung,

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Vogt/Waldburg
Wanderung zum Piesenkopf am 13.09.2015
Vom Parkplatz an der Riedbergpassstraße führt
der Weg vorbei an der Scheuenalpe und danach,
stetig ansteigend, zum Scheuenwasserfall. Nach

einigen kürzeren Ab- und Aufstiegen durchwandern wir eine reiz-
volle Hochebene bis wir schließlich den Gipfelhang erreichen.
Auf dem Rückweg haben wir uns eine Kaffeepause an der Alpe
reichlich verdient.
Rucksackvesper, Getränke und Wanderstöcke mitnehmen. Auf
zahlreiche Mitwanderer freut sich Meike Würth, Tel. 07529-3905.
Wie immer sind auch Gäste willkommen! 
Abfahrt: 7.20 Uhr, Waldburg, Kiesparkplatz

7.30 Uhr, Vogt, hinter dem Rathaus
Gehzeit: ca. 4,5 Std.
Fahrstrecke: ca. 80 km einfach

Kleintierzuchtverein Z 456 Vogt und 
Umgebung e.V.
Einladung zu unserer Monatsversammlung, am Samstag, den
12. September 2015 um 20.00 Uhr im Flammenhof in Vogt. Wir
laden alle Mitglieder und Freunde der Kleintierzucht zum Besuch
unserer Versammlung recht herzlich ein.

Die Nachzucht 2015 ist abgeschlossen, nun geht es für uns mit
Schwung auf den Höhepunkt des Zuchtjahres zu, die Ausstel-
lungssaison 2015. Ein Großteil unserer Aktiven Kaninchenzüch-
ter hat für die Europaschau in Metz in Frankreich Tiere ange-
meldet. Die ersten Weichen für die Beschickung dieser Schau
sind hierzu bereits gestellt. Mit der Bundeskaninchenschau in
Kassel und der KV Schau in Wangen warten dieses Jahr weite-
re große Herausforderungen auf die aktiven Züchter. In der
Sparte Geflügel stehen die KV Schau in Biberach und die LV
Schau in Ulm zur Beschickung an.
Die Tagesordnung beinhaltet unter anderem:
• Tierbesprechung Kaninchen und Geflügel
• Die geplante Tierbesprechung durch einen Preisrichter für

Geflügel wird auf den Oktober verschoben
• Herbstversammlung des KV Oberschwaben am Samstag,

den 26. September in Vogt
• RHD Schutzimpfung 2015 – Anmeldung der Tiere – Die Imp-

fung muss bis Ende des Monats abgeschlossen sein.
Kleintierzucht ist ein interessantes Hobby und Herausforderung
für die ganze Familie, für Jung und Alt. Sollten Sie Freude am
Umgang mit Kleintieren haben, laden wir Sie zu gerne unserer
Versammlung ein. Wir Informieren Sie unverbindlich über die
Zucht und Haltung von Rassekleintieren. Informationen erhalten
Sie auch, über unseren Vorstand unter Telefon 07529 / 7873.
Martin Dillmann, 1. Vorsitzender
www.Kleintierzuchtverein-Vogt.de

Fischereiverein Mosisgreut e.V.
Kameradschaftsfischen am Holzmühleweiher am 12. Sep-
tember
Einladung an alle aktiven und passiven Mitglieder, Gastfischer
und Jungfischer des Fischereivereins Mosisgreut e.V. zum
gemeinsamen Fischen und anschließenden Fischerfest ab 12
Uhr mit allen Angehörigen, Freundinnen und Freunden.

Fischerfest am Holzmühleweiher am 12. September
Zum Fischerfest laden wir auch die Bevölkerung recht herzlich
ein.
Wie es sich für ein richtiges Fischerfest gehört, werden wir eine
leckere Fischsuppe und frisch geräucherte Forellen servieren,
solange der Vorrat reicht.

Frisch geräucherte Forellen
Wer Interesse an frisch geräucherten Forellen zum Mitnehmen
hat, möchte diese bitte bis spätestens 09.09. vorbestellen per
Mail oder unter Tel. 07529 7589. Sollte niemand da sein, bitte
auf den Anrufbeantworter sprechen. Die Fische kommen um ca.
14 Uhr aus dem Rauch und kosten je 4 €.
www.fischereiverein-mosisgreut.de    
fischereiverein.vogt@gmx.de
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Was sonst noch
interessiert

SO Z I A LV E RBAND

So langsam neigt sich die Sommerpause dem Ende zu
und demnächst werden die Sänger und Sängerinnen der
MGV Chorgemeinschaft freitags um 20 Uhr wieder aus
allen Richtungen den Pfarrstadel in Grünkraut ansteuern.
Die wöchentlichen Chorproben beginnen am Freitag,
den 11.09.2015.  
Im Mittelpunkt der „Herbst- und Wintersaison“ im Chorle-
ben steht wie üblich die Vorbereitung auf das traditionelle
Konzert mit Advents- und Weihnachtsmusik in der Kir-
che von Atzenweiler am dritten Adventswochenende (12.
und 13. Dezember 2015). 
In diesem Jahr werden wir die reizvolle Adventskantate
„Uns ist ein Kind geboren“ von Georg Philipp Telemann
einüben. Ganz besonders freuen wir uns auf zwei Kom-
positionen des in Grünkraut wohnhaften Rudolf Wetzel



TSV Bodnegg
Bodystyling
Fischer, Sonja
Der Kurs richtet sich an Frauen als auch an Männer, die etwas
für ihren Körper tun möchten. 
Kursinhalte sind Kraftübungen für alle Muskelgruppen, speziell
für Rücken und Bauch. Begonnen wird mit einer Aufwärmphase,
die in das eigentliche Training übergeht, welches durch fetzige
Musik unterstrichen wird. Jede Stunde wird mit einem Entspan-
nungsteil abgeschlossen. 

Bitte Sportkleidung, Sportschuhe, Gymnastikmatte, Handtuch
und etwas zu trinken mitbringen. 

13 Abende, donnerstags, 18.00 - 19:00 Uhr Kurs 1 
13 Abende, donnerstags, 19.00 - 20.00 Uhr Kurs 2 
Beginn: Donnerstag, 24.09.2015 
Ort: Festhalle Bodnegg (Hintereingang)
Gebühr: TSV Bodnegg-Mitglieder: 39,00 Euro 
Nicht-Mitglieder: 52,00 Euro 
Telefonische Anmeldung: Sonja Fischer, 07520 1914443 oder
per E-Mail: sonja-fischer@t-online.de

Schulbus-Check 2015: „Mängelliste ist ein
Fremdwort“

RBO-Unternehmer Bernd Grabherr lässt zum Schulbeginn seine
Schulbusse freiwillig überprüfen
„Mein Bus ist sicher!“ können die Schülerinnen und Schüler
in den Fahrzeugen der privaten Busunternehmen im Regio-
nalverkehr Bodensee-Oberschwaben (RBO) sagen. Bereits
zum fünften Mal haben sie ihre Schulbusse vom TÜV bezie-
hungsweise von der DEKRA auf Sicherheit und Eignung für
die Beförderung von Schülern prüfen lassen. 
„Der Bus ist das sicherste Verkehrsmittel und wir tun alles, dass
unsere Schülerinnen und Schüler sicher zur Schule und zurück
kommen“, sagte RBO-Geschäftsführer Bernd Grabherr zu
Beginn der Veranstaltung auf dem Betriebsgelände der Firma
Morath in Überlingen. Dazu gehört auch der Schulbus-Check,
der zusätzlich zu den gesetzlich vorgeschriebenen Untersu-
chungen gemacht wird – und für die die amtlichen Prüfinstitutio-
nen kein Geld verlangen. 

80 Busse sind sowohl auf die technische Sicherheit als auch auf
die Eignung für den Einsatz im Schülerverkehr geprüft worden.
Hubert Eimer, Leiter der TÜV-Service Center Überlingen und
Markdorf zeigte beispielhaft, worauf es bei der Prüfung
ankommt. 

Dazu gehört beispielsweise, ob sich die Türen automatisch öff-
nen, wenn ein Kind eingeklemmt wäre, und ob sich die Türen im
Notfall sowohl von innen als auch außen öffnen lassen. Der
umfangreiche Prüfkatalog umfasst auch die Bremsanlage, das
Fahrwerk, die Reifen und die Beleuchtungseinrichtungen. „Män-
gelliste ist ein Fremdwort“, zog TÜV-Vertreter Hubert Eimer ein
positives Fazit seiner Prüfungen. Michael Hoffmann und Thomas
Acker von den DEKRA-Niederlassungen Singen und Kempten-
Ravensburg waren zum selben Ergebnis gekommen.
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(langjähriger Leiter des Konzertchors Ravensburg und der
Kirchenchöre St. Jodok in Ravensburg und in Grünkraut).
Er hat der Chorgemeinschaft die adventlichen Chorsätze
zur Aufführung zur Verfügung gestellt.  
Diese Presse-Information richtet sich nun an drei Perso-
nenkreise: 
Als Sänger(in) sollten Sie sich den Freitag,  11. Septem-
ber 2015 vormerken. 
Für Konzertbesucher(innen) ist der Termin 12./13.
Dezember 2015 wichtig. 
Und für alle,  
 die Freude an Musik und am Gesang haben,  
 denen der Besuch eines Konzerts Lust macht, selbst

aktiv zu musizieren, 
 die sehr gerne auch an einem Konzert mitwirken wür-

den, 
 die sich eine Singstunde als Ausgleich zum Alltag gut

vorstellen können, 
 aber sich (noch) nicht mit einer Mitgliedschaft fest an

einen Chor binden wollen – 
für Sie alle soll dieser Artikel auch eine herzliche Ein-
ladung darstellen. 
Kommen Sie einfach zur ersten Chorprobe am Freitag,
den 11.09.2015 um 20.00 Uhr in den Pfarrstadel nach
Grünkraut und begleiten Sie uns in den nächsten Mona-
ten. 
Wenn Sie Fragen haben, setzen Sie sich mit Chorleiter
Ulrich Niedermaier (0751/64786) oder mit dem 1. Vorsit-
zenden der Chorgemeinschaft, Herrn Joachim Mayer
(0751/6527255) in Verbindung. Weitere Informationen
können Sie auch unserer Homepage entnehmen: 
www.chorgemeinschaft-gruenkraut.de 
Für die Chorgemeinschaft: Eva Weeber

Mitarbeiterin/Mitarbeiter für den Wertstoffhof
gesucht
Die Gemeinde Wolfegg sucht eine Mitarbeiterin / einen Mit-
arbeiter zur Annahme von Wertstoffen im gemeindlichen
Wertstoffhof. Die Arbeitszeiten richten sich nach den Öff-
nungszeiten des Wertstoffhofes. 
Die Bezahlung erfolgt nach geleisteten Arbeitsstunden.
Wenn Sie Interesse an einer solchen Aushilfstätigkeit haben,
melden Sie sich bitte bei Bürgermeister Müller, Bürgermei-
steramt Wolfegg, Rötenbacher Str. 11, Tel.: 07527/9601-10.
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.
Bürgermeisteramt Wolfegg



Viele der privaten Omnibusunternehmen in ganz Baden-Würt-
temberg nehmen am „Schulbus-Check 2015“ teil, der in diesem
Jahr zum fünften Mal stattfindet. Mehr als 1.500 Busse werden
dabei landesweit geprüft. „Eine solch flächendeckende Prüfung
wie wir sie in der RBO mit 80 Fahrzeugen durchführen, ist ein-
malig in Baden-Württemberg“, freute sich Bernd Grabherr über
das große Engagement der RBO-Gesellschafter.

Der Schulbus-Check ist nur ein Baustein des Sicherheitskon-
zeptes der RBO. In diesem Zusammenhang wies der Geschäfts-
führer auch auf die Schulbustrainings zum richtigen Verhalten an
Bushaltestellen und im Bus hin. Darüber hinaus unterstützen die
Busunternehmer die Ausbildung von Busbegleitern. 

Weitere Infos bei: Bernd Grabherr, Omnibus Grabherr GmbH,
Am Langholz 8, 88289 Waldburg, Telefon 07529/ 97158-0, E-
Mail: info@omnibus-grabherr.de

Erlerne und erlebe Musik an der Musikschule
Ravensburg e.V.
Am 1. Oktober beginnt an der Musikschule Ravensburg e.V. das
neue Schuljahr 2015/16. Unser Angebot umfasst, beginnend mit
dem „Musikgarten“ (18 Monate bis 4 ½ Jahre) über die „Musika-
lische Früherziehung“ (4 ½ bis 6 Jahre) und die „Blockflöte“ (i. d.
Regel ab 6 Jahre), alle Streich- und Blasinstrumente, Klavier,
Perkussion (Schlagzeug sowie alle Orchesterschlaginstrumen-
te), klassische Gitarre, E–Gitarre, Bassgitarre, Harfe sowie
Gesang. Außerdem spielt die zusätzliche Förderung der Kinder
und Jugendlichen in zahlreichen Ensembles (Rock- und Pop-
bands, Bläser- und Streicherensembles), Chören (Kinder- und
Jugendchor) und Orchestern (4 Streich- bzw. Sinfonieorchester
sowie 3 große Blasorchester) eine wesentliche Rolle im Konzept
der öffentlichen Musikschule Ravensburg e. V.
Insbesondere beim „Musikgarten“ sowie bei der „Musikali-
schen Früherziehung“ werden die Kinder ohne Leistungsdruck
spielerisch an die Musik und ihre Werte herangeführt. Sie lernen
vorwiegend im Spiel und in der Bewegung. So entstehen fröhli-
che, lebendige Unterrichtsstunden, bei denen Ihr Kind die
Beschäftigung mit Musik als Bereicherung seines Lebens
erfährt! 
Ziel ist es, dass die Kinder durch die erworbenen Grundfähig-
keiten und -fertigkeiten eine hohe Motivation entwickeln, ihre
musikalische Ausbildung nach der „Frühförderung“ fortzuset-
zen. Musikalische Betätigung, ob für sich alleine oder aber in
den Vereinen des Laienmusizierens sind ein immer wichtiger
werdender Ausgleich, um die stetig wachsenden Anforderungen
in Schule und Beruf zu meistern.
In den meisten unserer Mitgliedsgemeinden sind wir bereits mit
einem oder mehreren Angeboten vor Ort und arbeiten überaus
vertrauensvoll mit den örtlichen Musikvereinen und den allge-
meinbildenden Schulen zusammen. Fragen Sie bitte einfach bei
uns nach!
Unter der kommunalen Trägerschaft der Städte Ravensburg
und Weingarten, des Landkreises Ravensburg sowie der
Gemeinden Baienfurt, Baindt, Berg, Bodnegg, Fronreute, Grün-
kraut, Horgenzell, Schlier, Waldburg, Wilhelmsdorf, Wolperts-
wende und Wolfegg hat sich die  „Musikschule Ravensburg e.V.“
die intensive und umfassende musikalische Förderung junger
Menschen in den oben genannten Städten und Gemeinden zur
Aufgabe und zum Ziel gemacht. 

Zu einer ersten Kontaktaufnahme und zur Anmeldung wenden
Sie sich bitte an das Sekretariat der Musikschule Ravensburg
e.V. Außerdem steht Ihnen das ganze Musikschulteam unter der
Leitung von MD Harald Hepner mit seiner ganzen Fachkompe-
tenz gerne beratend zur Seite. 
„Musikschule Ravensburg e.V. - Musikalische Vielfalt in
allen Variationen!“ 
Musikschule Ravensburg e.V., Tel. 0751/259 55, info@musik-
schule-ravensburg-e-v.de
www.musikschule-ravensburg-e-v.de  

Landratsamt Ravensburg
Landkreis informiert rund um das Thema Asyl
Zahlreiche Menschen suchen derzeit Zuflucht in Deutschland
und viele Flüchtlinge kommen auch in den Landkreis Ravens-
burg. Woher sie kommen, weshalb sie ihre Heimat verlassen
haben, wie es hier mit ihnen weitergeht und wie man selbst hel-
fen kann, darüber informiert das Landratsamt Ravensburg aktu-
ell auf seiner Homepage.
Wie es um die Flüchtlingsbewegung europaweit steht, darüber
informieren die abendlichen Nachrichten. Wie sich die Situation
ganz konkret im Landkreis Ravensburg darstellt, darüber möch-
ten wir die Menschen im Kreis künftig über unsere Homepage
auf dem Laufenden halten, so die Kreisbehörde. Über den But-
ton „Flüchtlinge und Asylbewerber im Landkreis Ravensburg“
auf der Startseite der Homepage gelangt man zu ausführlichen
und aktuellen Informationen rund um das Thema. Hier erfahren
interessierte Bürger, wie die soziale Betreuung der Flüchtlinge
im Kreis organisiert ist und wie sie selbst helfen können. Wer
eine Wohnung, ein Haus oder Grundstück anbieten möchte, fin-
det hier ebenfalls den richtigen Ansprechpartner in der Kreisver-
waltung. Ein umfangreicher „Leitfaden für ehrenamtliches Enga-
gement in der Flüchtlingsarbeit“ bietet einen Überblick über die
Zusammenhänge im Asylverfahren und den damit verbundenen
Aufenthalt im Landkreis. Die zusammengestellten Informationen
sollen Ehrenamtlichen den Einstieg in die Thematik erleichtern
und zugleich eine praktische Hilfestellung sein. Darüber hinaus
werden auf der neuen Infoseite viele Fragen beantwortet, von
den Fluchtgründen in den jeweiligen Herkunftsländern über die
Unterbringung im Landkreis bis hin zu den entstehenden
Kosten. Eine Kreiskarte stellt die derzeitige Verteilung der
Flüchtlinge auf die Städte und Gemeinden dar.
Die Seite ist unter www.landkreis-ravensburg.de, Stichwort
„Flüchtlinge“ zu finden.
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